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Kraft der 
Erneuerung. 

SPD Fraktion Wipperfürth 
Anträge zum Haushalt 2018     30.01.2018 
 
Der Rat möge beschließen: 
 

 
1. Die HH Mittel - Renovierung Stadion Mühlenberg - werden zugunsten des 

Ausschuß Sport Freizeit und Kultur gesperrt. Im ASFK ist der Grad der 
Renovierung zu besprechen und zu beschließen. Die Verwaltung wird dem 
ASFK Alternativen der Renovierungsmaßnahmen und entsprechender Kosten 
darstellen.  
Prioritär ist die Renovierung zur Ermöglichung des Schul-und Breitensport. Für 
eine aufwendigere Renovierung ist der Ratsbeschluss 2017 betreffend 
Einbringung Drittmittel des Vereins TVW als Voraussetzung umzusetzen. 
 

2. Die HH-Mttel Mittel zur Sanierung Kunstrasen Ohler Wiesen werden 
zugunsten des Ausschuß für Sport Freizeit und Kultur gesperrt. Im ASFK ist 
der Aufwand der Sanierung zu klären und zu beschließen. Die Einbringung 
von Eigenmitteln des VfR Verein sind bezogen auf den Gesamtkomplex Ohler 
Wiesen zu berücksichtigen.  

 
3. Der Rat der Stadt Wipperfürth will  eine Saubere Stadt. Die Stadt, 

Hauseigentümer, Geschäftebetreiber, kommerzielle Nutzer der Innenstadt und 
Gäste etc sind alle aufgerufen hierbei mitzuhelfen.        
Der  Bauauschuß wird sich in 2018 mit der Problematik – Windelcontainer -
befassen. Ziel ist eine bessere Lösung als der bisherige Standort.  

 
 

4. Zur weiteren Förderung der Familienfreundlichkeit in Wipperfürth will der Rat 
der Stadt Wipperfürth das Mittagessen möglichst in Kindertagesstätten und 
den OGS Gruppen an Grundschulen schrittweise preiswerter für Eltern 
gestalten. Die Verwaltung wird dem Jugendhilfeausschuß und Ausschuß für 
Schule und Soziales die Rahmendaten vorlegen und Vorschläge unterbreiten, 
welche Handlungsmöglichkeiten zur Umsetzung denkbar sind. Zum Beispiel 
Reduzierung des Essens um 1.- Euro je Kind,  Anpassung Kriterien 
Familienpass 
 
 
 

Anlage 3b 



 
 

5. Der Rat der Stadt Wipperfürth sieht in der Regionale 2025 auch für die Stadt 
eine gute Möglichkeit die  Mobilität für die Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt zu verbessern. Als eine denkbare Mobilitätsmaßnahme wird Wipperfürth 
im „Regionaleprozeß“ eine Schnellbusverbindung von Wipperfürth zur S-
Bahnverbindung von Dellbrück oder Bergisch-Gladbach nach Köln in 2018 
erörtern und schriftlich einbringen. 
 

6. Die Stadt Wipperfürth wird den Fairen Handel unterstützen und beschließt die  
an Fairtrade-Towns Kampagne teilzunehmen und den Titel  „Fairtrade-Town“ 
anzustreben. Hierzu sollen die fünf Kriterien der Fairtrade-Towns Kampagne 
erfüllt werden. Die Verwaltung wird die Informationen für den Haupt-und 
Finanzausschuß vorbereiten. Es erfolgt die Zusammenarbeit mit der 
Ökumenischen Initiative (Eine Weltladen)  

 
 
 
 
Frank Mederlet und SPD-Fraktion 
 
 


